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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV Bürgstadt 1885 II : TV 1921 Hofstetten 
Samstag, 23.09.2023, 15:00 Uhr

Keller in Top-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Marvin Zeller nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV Bürgstadt 1885 II im Match der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam TV 1921 Hofstetten, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Jürgen Keller, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Keller / Rothenbach konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Horlebein / Mayer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Roos / Hench Kemmerer / Dittel in fünf Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Bretz / Zeller beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jalowitzki / Amrhein. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Jürgen Keller hatte danach gegen Jan Dittel bei seinem Sieg in
drei Sätzen dagegen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Einzel zwischen Simon Bretz und Florian Kemmerer,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann hingegen Pascal Roos
beim 3:0 gegen Holger Jalowitzki. Zwischenzeitlich musste Felix Hench zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Timo Horlebein, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Erfolg von
Marco Rothenbach gegen Lena Mayer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Jochen Amrhein war der Gastgeber Marvin Zeller. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jürgen Keller bei
seinem 3:1 gegen Florian Kemmerer doch überlegen. Keinen Punkt beisteuern konnte Simon Bretz
im Match gegen Jan Dittel, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-
Partie zu erwartende Einzel zwischen Pascal Roos und Timo Horlebein aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Felix Hench beim 11:8, 6:11, 11:7,
7:11, 5:11 gegen Holger Jalowitzki. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Marco
Rothenbach sein Einzel gegen Jochen Amrhein noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was war das für
eine Wendung des Spiels! Zwar brachte Lena Mayer Marvin Zeller phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Marvin Zeller mit 3:1 durch. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Bürgstadt 1885 II am 30.09.2023 gegen KF Esselbach
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 29.09.2023
gegen den TSV Pflaumheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Bürgstadt 1885 II

Doppel: Keller / Rothenbach 1:0, Roos / Hench 1:0, Bretz / Zeller 0:1 
Einzel: J. Keller 2:0, S. Bretz 0:2, P. Roos 1:1, F. Hench 1:1, M. Rothenbach 1:1, M. Zeller 2:0 

 TV 1921 Hofstetten
Doppel: Kemmerer / Dittel 0:1, Horlebein / Mayer 0:1, Jalowitzki / Amrhein 1:0 
Einzel: F. Kemmerer 1:1, J. Dittel 1:1, T. Horlebein 1:1, H. Jalowitzki 1:1, J. Amrhein 1:1, L. Mayer 0:
2


